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Presseinformation  
 
Hamburg, 07.06.2020  
 
 
PENG! – Der Münchener Comicpreis: „Vatermilch“ und „Beate und Serge Klarsfeld“ prämiert 
 
„Vatermilch“ von Uli Oesterle gewinnt den PENG!-Comicpreis in der Kategorie „Bester 
deutschsprachiger Comic“. Als „Bester europäischer Comic“ setzt sich die Graphic Novel „Beate und 
Serge Klarsfeld“ von Pascal Bresson und Sylvain Dorange durch. 
Der „Peng!“-Comicpreis wird seit 2005 alle zwei Jahre im Rahmen des Comicfestivals München 
verliehen. Dieses Jahr veröffentlichte das Comicfestival München die Preisträger*innen  
auf ihrer Website.  

 
 
 
 
München 1975: Disko, freie Liebe, Kokain- und Champagnerexzesse, 
das ist die Welt von Rufus Himmelstoss. Der egozentrische Frauenheld 
lebt konsequent über seine Verhältnisse. Als er im Suff einen 
Verkehrsunfall verursacht, bei dem eine junge Mutter und ihre beiden 
Kinder sterben, geht er im Obdachlosenmilieu auf Tauchstation. 
Zwischen Wodka und Wohnheim fasst Rufus Himmelstoss einen 
weitreichenden Entschluss. Für sich. Und für seinen Sohn…    
 
 
 
 

 
Es ist der 7. November 1968. Eine Frau ohrfeigt in aller 
Öffentlichkeit den deutschen Bundeskanzler Kurt Georg Kiesinger 
und bezeichnet ihn als "Nazi". Diese Frau ist Beate Klarsfeld und 
diese Ohrfeige steht für ihr jahrzehntelanges Engagement im 
Kampf gegen alte und neue Nazis. Zusammen mit ihrem Mann 
Serge hat sie sich der Jagd nach Kriegsverbrechern verschrieben, 
die sie über Kontinente hinweg aufspürt. Der größte Erfolg für sie 
persönlich war der Prozess gegen Klaus Barbie, den "Schlächter 
von Lyon".  
Diese Graphic Novel erzählt nicht nur die Geschichte der Ohrfeige, 
sondern auch die von Beate und Serge Klarsfeld und ihrem 
Streben nach Gerechtigkeit. Sie ist eine mutige Frau, die vor 
Gefahren für sich selbst nicht zurückschreckte und die unbeirrt 
ihren Weg fortgesetzt hat. Gegen staatliche und persönliche 
Widerstände ankämpfend, hat sie nie akzeptiert, dass manche NS-
Kriegsverbrecher einfach so davonkommen sollten.  
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